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Meldepflichtiges Ereignis 

Vorübergehende Unverfügbarkeit einer Krananlage im ZLN 
festgestellt 

Im Rahmen der Reparaturmaßnahmen der Krananlage im 

Transportbehälterlager (Halle 8) des ZLN wurde dieser planmäßig elektrisch 

freigeschaltet. Bei der Wiederinbetriebnahme der Spannungsversorgung 

wurde ein Ausfall der Steuerungseinheit festgestellt, sodass eine 

Inbetriebnahme nicht möglich war. Zum Zeitpunkt der Reparatur befand sich 

der Kran in seiner Parkposition ohne angehängte Last.  

Die Ursachenuntersuchung ist abgeschlossen, infolgedessen wurde ein 

defektes Netzteil ausgetauscht. Dementsprechend konnte die Krananlage am 

09. Juli 2026 wieder in Betrieb genommen werden.

Diesen Befund hat die EWN als meldepflichtig gemäß der Atomrechtlichen 

Sicherheitsbeauftragten- und Meldeverordnung (AtSMV) eingestuft und der 

Aufsichtsbehörde fristgemäß gemeldet. 

Dieser Ausfall wird als meldepflichtiges Ereignis der niedrigsten Kategorie 

entsprechend des Kriteriums N 2.1.1 eingestuft. Es handelt sich um ein Ereignis 

der Stufe 0 auf der achtstufigen INES-Meldeskala („keine oder sehr geringe 

sicherheitstechnische Bedeutung“). 

Eine Freisetzung radioaktiver Stoffe war zu jeder Zeit ausgeschlossen. Mensch 

und Umwelt waren zu keiner Zeit in Gefahr.  


